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Berufsvorbereitung an der Struensee Gemeinschaftsschule Satrup 
 
7. 
Jahrgang 

• Berufsschnuppertag 

Die Kinder begleiten ihre Eltern oder die eines Klassenkameraden an einem Tag 

in deren Betrieb, auf deren Arbeitsstelle. Sie erhalten einen ersten Einblick in die 

tägliche Arbeitswelt der Elterngeneration und berichten davon auf der Grundlage 

eines zuvor ausgefüllten Arbeitsplatzerkundungsbogens vor der Klasse. 

Kinder, deren Eltern nicht erwerbstätig sind oder einen Beruf ausüben, der eine 

Begleitung nicht möglich machen, werden, soweit es sich einrichten lässt, bei 

KlassenkameradInnen oder anderen Kindern  der Parallelklassen untergebracht. 

 

 

8. 
Jahrgang 

• Kompetenztraining: Bestimmen von persönlichen Stärken und Zielen auf 

spielerischer Ebene durch Stationenarbeit im Klassenverband, 

Persönlichkeitstest 

• Selbsteinschätzung und Fremdeinschätzung im Klassenverband  

• Einrichten eines Berufswahlpasses in Form eines Ordners, der sämtliche 

Arbeitsergebnisse, Berichte und Zertifikate/Zeugnisse zum Thema 

Berufsorientierung enthält 

• Erstellen von Lebenslauf, Bewerbungsschreiben 

• Zweitägige Potentialanalyse im JAW Flensburg im Klassenverband 

• Rückmeldung in Einzelberatungsgesprächen (mit Eltern) 

• Zweiwöchige Berufsorientierung über die Kreishandwerkerschaft 

Flensburg in 3 gewählten von 14 möglichen Berufsfeldern 

• Besuch im Berufsinformationszentrum 

• Elterninformationsabend im BIZ 

• Üben von Bewerbungsgesprächen (extern durch Nospa, AOK, …) 

• 1. Berufspraktikum (2 Wochen im Mai) 

• Anfertigen eines gekürzten Praktikumsberichtes 

• Anfertigen einer Portraitseite des Praktikumsplatzes zur Weitergabe als 

Ordner an den folgenden Jahrgang 

• Online-/Internetbewerbung 

• Erstellen von Berufsportraits auf Grundlage von Interviews  

• 1. Betriebsbesichtigung bei einem großen Betrieb im Klassenverband 

• Power-Point-Präsentation über sich selbst 

• ... 



9. 
Jahrgang 

• 2. Berufspraktikum (2 Wochen im Oktober) 

• Anfertigen eines Praktikumsberichtes 

• Präsentation des Praktikumsberufes mittels Power-Point 

• Wahrnehmen einer regelmäßig angebotenen Sprechstunde zur 

Berufsberatung durch BIZ-Mitarbeiter in der Schule 

• Besuch im Berufsinformationszentrum 

• Elterninformationsabend im BIZ 

• Betriebsbesichtigungen bei handwerklich ausgerichteten Betrieben der 

Region 

• Bewerbungstraining (z.B. durch die AOK) 

• Erstellen von Lebenslauf, Bewerbungsschreiben 

• Besuch der Veranstaltungen job-watching und job searching/Nordjob-

Messe in Flensburg 

• Erstellen von Berufsportraits auf Grundlage von Interviews und Beruf 

aktuell 

• Durchführung von Eignungstests 

• Kommunikationstraining 

• Kontaktaufnahme/Besuch der Gewerblichen Berufsschulen/Duales 

Ausbildungssystem 

• schulinterne Jobmesse „Azubis werben Azubis“ 

• ... 

 

 

10. 
Jahrgang 

• Betriebsbesichtigungen bei handwerklich, industriell und kaufmännisch 

ausgerichteten Betrieben der Region 

• Bewerbungstraining  

• Besuch im Berufsinformationszentrum, Elterninformationsabend im BIZ 

• Besuch der Nordjob-Messe in Flensburg 

• Erstellen von Berufsportraits auf Grundlage von Interviews und Beruf 

aktuell 

• Durchführung von Eignungstests 

• Kommunikationstraining 

• Wahrnehmen einer regelmäßig angebotenen Sprechstunde zur 

Berufsberatung durch BIZ-Mitarbeiter in der Schule 

• schulinterne Jobmesse durchgeführt von Ehemaligen, die von ihrer 

Ausbildungsplatzsuche, ihrer Ausbildung berichten 

• Vorhabentage zum Thema „Lebensplanung“ 

• Besuch von Schulungskursen zum Übergang in die gymnasiale Oberstufe 

• ... 

 


